
 Bereichsleiter/in
 Bereich 0-1
 
 
 Jehn
 
 Datum 29.10.2018

 Oberbürgermeister
 Dezernat 0
 
 
 Schranz
 Datum 29.10.2018

* Vorlage zur:
  Anhörung (A)
  Kenntnisnahme (K)
  Vorberatung (V)
  Beschlussfassung (B)

* Ergebnis :
  Zustimmung (Z)
  Ablehnung (A)
  Änderung (Ä)
  Anhörung vollzogen (AV)
  Kenntnisnahme (K)

 Beschlusskontrolle:

      Ja oder nein

Beteiligung:

Personalrat                   [ ]

Gleichstellungsstelle   [ ]
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08.11.2018 Hauptausschuss
19.11.2018 Rat der Stadt

V
B

Beratungsgegenstand

Benennung eines stellv. Mitgliedes für den Arbeitskreis Bürgerbeteiligung

Beschlussvorschlag

Der Rat der Stadt benennt 

Herrn Eugen Lenz 

als Stellvertreter für Frau Willing-Spielmann für den Arbeitskreis Bürgerbeteiligung. 
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1
2
3
4 Begründung / Sachdarstellung
5
6 Der Rat der Stadt Oberhausen hat am 19. Dezember 2016 die „Leitlinien der Bürgerbeteiligung in 
7 Oberhausen“ beschlossen (Drucksache Nr. B/16/2095-01). In den Leitlinien sind unter Punkt II.1. die 
8 Zusammensetzung (Mitglieder) und die Aufgaben des Arbeitskreises Bürgerbeteiligung beschrieben. 
9

10 Die Geschäftsordnung des Arbeitskreises wurde am 22.05.2017 vom Rat der Stadt beschlossen 
11 (Drucksachen-Nr.: B/16/2601-01).
12
13 Nachdem Herr Matthias Wissing nicht mehr Mitglied des Rates der Stadt Oberhausen ist, muss nun die 
14 Stellvertretung im Arbeitskreis für Frau Willing-Spielmann neu benannt werden. 
15
16 Laut Geschäftsordnung werden die Stellvertreterinnen/Stellvertreter im Arbeitskreis aus den im Rat 
17 vertretenen Fraktionen und Gruppen als Mitglieder des Arbeitskreises Bürgerbeteiligung gewählt. Das 
18 Wahlverfahren erfolgt analog §50 Abs. 3 der Gemeindeordnung NRW.
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